
Zur Flora von Bremen.

Fortsetzung Ton Bd. VIII. S. 498, 543, 591.

Batrachium hololeuc um (Lloyd) Garcke. In den kleinen

Haideseen bei Rönnebeck und Farge.

Barbarea intermedia Bor. Hin und wieder in der

Wesermarsch bei Oslebshausen und wahrscheinlich stromabwärts

mehr verbreitet. Das Vorkommen an der Unterweser ist bereits

lange bekannt.

Erysimum Orientale R. Br. 1884 nicht selten am Weser-
ufer bei Oslebshausen.

Potentilla intermedia L. In vereinzelten Exemplaren
1884 am Weserufer bei Oslebshausen. Eine durch ihre nahen
verwandtschaftlichen Beziehungen zu den verschiedensten Poten-
tillen merkwürdige Art, die in Deutschland kaum einheimisch

ist. Sie ist durch Weihe an Mauern zu Vlotho gesammelt und
unter dem Namen P. Visurgina verteilt worden.

Pimpinella magna L. Auf Wiesen in der Wesermarsch
bei Gröpelingen. Die Pflanze wird zur Blütezeit meist abgemäht,
könnte daher leicht bisher übersehen sein, wenn sie auch jedenfalls

selten ist.

Myosotis hispida Schidl. pat. Ziemlich häufig auf

trockenen Grasplätzen bei Gröpelingen und Oslebshausen.

Juncus tenuis Willd. An einer beschränkten Stelle bei

Ihlpohl, vereinzelt auch an der Chaussee bei Stendorf.

Scirpus multicaulis Sm. In der Gegend zwischen Farge
und Bockhorn an einem zweiten Standorte gefunden.

Hypnum chrysophyllum Brid. An einem Abhänge auf

Lehmboden bei Stendorf.

Dicranella rufescens Schmp. Bei Erve unter Bäumen
in Gesellschaft von Blasia pusilla, Fossombronia cristata
und Anthoceros punctatus.

W. 0. Focke.
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